
	
	
	
	
	

Von: FBS-Büro geschaeftsstelle@freiburger-buergerstiftung.de
Betreff: Newsletter Freiburger Bürgerstiftung | Herbst 2025
Datum: 2. Oktober 2025 um 15:54

An: Friederike Zimmermann geschaeftsstelle@freiburger-buergerstiftung.de

PROJEKTE

NEWSLETTER HERBST 2025

Liebe Freundinnen und Freunde der Freiburger Bürgerstiftung,
 
Im Herbst ist Zeit, die Ernte des Jahres zu würdigen – Zeit für die Jahresversammlung der 
Freiburger Bürgerstiftung. In diesem Jahr tagen wir am 15.10.2025 um 19 Uhr im 
Literaturhaus und hoffen viele von Ihnen persönlich zu sehen.
Unter dem Motto Kontinuität und Wandel blicken wir zurück und berichten von unseren 
Planungen für 2026, in dem wir 20 Jahre Freiburger Bürgerstiftung feiern. Im Fokus stehen 
diesmal die Aktivitäten der Jungen Freiburger Bürgerstiftung und natürlich gibt es Raum für 
Austausch.
 
Wir freuen uns auf Sie!



	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

Macht Demokratie! 
 
Demokratie lebt davon, dass möglichst viele 
sich aktiv und kreativ engagieren. Die 
Freiburger Bürgerstiftung hat Jugendliche 
und junge Erwachsene zwischen 12 und 21 
Jahren aufgerufen Projekte zu entwickeln 
und umzusetzen, in denen sie zeigen was 
Demokratie für sie bedeutet. Politische 
Aktionen wie öffentliche Debatten oder 
Demokratietage sind ebenso möglich wie 
kreative Projekte aus den Bereichen 
Theater, Musik, Social Media oder Video. 
Mitmachen können Schulklassen, AGs oder 
Jugendgruppen mit mindestens drei 
Personen pro Team. Diese bewerben sich 
mit einem ersten Projektentwurf per Mail bis 
zum 24. Oktober 2025 bei der Freiburger 
Bürgerstiftung.
Am 8. November findet ein Workshop in der 
Gertrud-Luckner-Schule statt, bei dem die 
teilnehmenden Gruppen sich kennenlernen 
und austauschen können. Umgesetzt und 
dokumentiert werden die Projekte dann bis 
zum 31. März 2026. Ende April/Anfang Mai 
werden die Ergebnisse schließlich öffentlich 
präsentiert und prämiert. Es winken 
attraktive Preise. Mehr dazu
Wir freuen uns, dass Oberbürgermeister 
Martin Horn die Schirmherrschaft für unser 
Projekt übernommen hat.

Junge Bürgerstiftung
 
Im Rahmen der von Ingrid Wertheimer 
koordinierten Patenschaftsaktivitäten 
unterstützen viele junge Menschen das 
Schwimmprojekt, das Fußballspielen und 
seit kurzem auch einen Schachtreff.
Auch beim neuen Demokratieprojekt 
arbeiten mehrere mit und ermöglichen so 
einen Perspektivwechsel.
Die Junge Freiburger Bürgerstiftung soll 
diese und ähnliche Aktivitäten in Zukunft 
bündeln und eine direkte Anlaufstelle für 
interessierte Zeitstifterinnen sein. Kontakt: 
junge.fbs@gmail.com
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Es gibt mittlerweile auch einen Instagram-
Account zur Jungen Bürgerstiftung: 
junge_fbs

SPRINT zeigt Ausdauer
 
Es ist das älteste Projekt der Freiburger 
Bürgerstiftung, aber engagiert wie zu 
Beginn.
Das Bildungsprojekt SPRINT läuft im 20. 
Jahr mit aktuell 15 Zeitstifter*innen und 
Studierenden an der Adolf-Reichwein- 
Schule. Zwei Studentinnen arbeiten an der 
Kirsten-Boie-Schule mit (Foto: Anna-Lena 
Fuchs). Zwei Zeitstifterinnen sind bereits seit 
15 Jahren dabei. Und von Anfang an leitet 
Eva Korte das Projekt. Chapeau und 
tausend Dank!

„Zuhause in Freiburg“ jetzt im UWC
 
Silke Goes war 2006 die erste 
Stadtfotografin der Freiburger Bürgerstiftung. 
Mit ihrer Serie „Zuhause in Freiburg“ 
eröffnete sie eine Ausstellungsreihe. Die 
Idee dahinter: ein frischer Blick von außen, 
der Menschen, Orte und Geschichten 
sichtbar macht, die im Alltag oft übersehen 
werden. Ideengeberin und bis heute 
Projektleiterin: Reinhild Dettmer-Finke.
Seitdem sind Ausstellungen zu Themen wie 
„Arbeiten in Freiburg“, „Jugend in Freiburg“ 
oder „Wem gehört die Stadt?“ entstanden. 
Mit „We cross Borders“(2016) traten erstmals 
Geflüchtete als Fotograf*innen auf und 
bereicherten das Projekt um neue 
Perspektiven.
Die Arbeiten der Fotografin Silke Goes 
hingen bisher im Hotelbereich der 
Katholischen Akademie. Da diese umgebaut 
wird, finden sie nun im United World College 
(UWC) Freiburg einen neuen Platz. Das Re-
Opening der Ausstellung fand im Rahmen 
des Tags der offenen Tür am 27. September 
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 „Geschichten des Gelingens“ 
 
Im Jubiläumsjahr wird das Projekt mit einem 
aktuellen Schwerpunkt neu aufgelegt. Den 
aufgeregten Debatten des Themas Migration 
wollen wir Erfolgsgeschichten 
entgegensetzen. Gegen rechten 
Populismus, der immer mehr in die Mitte der 
Gesellschaft rückt, setzen wir positive 
Erzählungen.
Porträtiert werden Menschen, die seit 2015 
und später (Ukrainekrieg) zu uns gekommen 
sind und entweder erfolgreich eine Schule, 
eine Lehre, ein Studium absolviert haben 
oder als Hausmeister, Wissenschaftliche 
Mitarbeiterin, Bibliothekarin, MTA oder Kfz- 
Mechatroniker mit uns leben und arbeiten. 
Bisher haben wir 19 Menschen für unser 
Projekt gewonnen.
Im Herbst 2026 wird es eine 
Fotoausstellung, Kurzfilme mit den 
persönlichen Erzählungen der Porträtierten 
und Infos zu Zuwanderung, Berufstätigkeit, 
Qualifizierung etc. geben.
Inzwischen sind über 75 Prozent der 
zugewanderten Männer und über 31 Prozent 
der zugewanderten Frauen berufstätig.

Apfelpaten feiern Jubiläum
 
Seit zehn Jahren gibt es die 
Apfelpatenschaften der Freiburger 
Bürgerstiftung und von Beginn an kümmert 
sich Sigrid Faltin als Projektleiterin darum. 
Von September bis März bekommen fast 
2000 Kinder in 28 Einrichtungen jede Woche 
heimische Bio-Äpfel von der Regionalwert 
Frischekiste geliefert. Es sind Äpfel zweiter 
Wahl, damit die Kinder erfahren, dass man 
faule Stellen durchaus abschneiden und den 
Apfel trotzdem essen kann.
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Im Sommer wird pausiert, denn dann gibt es 
keine regionalen Äpfel und die Kinder 
erfahren dadurch, was Saisonalität bedeutet. 
„Die Kinder fragen immer wieder: Wann 
bekommen wir wieder die leckeren Äpfel? 
Sie freuen sich richtig darauf, wenn es 
wieder losgeht“, erzählen die Erzieherinnen. 
Sie geben den Kindern das Obst als kleinen 
Snack zwischendurch, backen mit ihnen 
Kuchen, pressen Saft oder kochen Mus 
daraus. Jede Einrichtung lässt sich 
außerdem ein Dankeschön für die Patinnen 
und Paten einfallen. Zum ersten Mal seit 
zehn Jahren mussten wir in dieser Saison 
den Beitrag für eine Apfelpatenschaft auf 
350 € erhöhen. Wir danken allen Patinnen 
und Paten, die dabeigeblieben sind und 
weiterhin dafür sorgen, dass Freiburger 
Kinder mit Vitaminen versorgt werden!

Patenschaften
 
Auf Hochtouren läuft nach einer kurzen 
Sommerpause wieder das Projekt 
Chancenpatenschaften. Neben der Arbeit 
der individuellen Tandems ist das Interesse 
an gemeinsamen Aktivitäten weiter groß. 
Zwei Patenschaft-Tandems waren zudem 
auf einem spannenden Austausch in Berlin. 
Diese Kontinuität über mittlerweile fast zehn 
Jahre hinweg ist bemerkenswert, gibt es 
doch immer wieder Wechsel bei der 
Betreuung. Umso erfreulicher, dass es 
zunehmend gelingt, vor allem junge 
Freiwillige zu gewinnen, die mit 
Begeisterung anpacken.

Buch-Bude Weingarten beim 
bundesweiten Vorlesetag dabei
 
Die Schauspielerin Petra Gack liest für 
Kinder und Erwachsene am 21. November, 
15.30 Uhr im Mehrgenerationenhaus,  
Sulzburgerstraße 18 in Weingarten, in 
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dem drei Buch-Buden stehen. Mit dabei der 
Kinderchor des Adolf-Reichwein-
Bildungshauses und der Weingartenchor. 
Für Kaffee und Kuchen wird gesorgt.

Neue Treuhandstiftung
 
Die Freiburger Bürgerstiftung freut sich, dass 
Hanna Lehmann und Rolf Disch unter dem 
Dach der Freiburger Bürgerstiftung die 
Heliotrop-Stiftung gegründet haben.
„Wir sind froh uns, mit unserer Stiftung dort 
andocken zu können“, sagt Hanna Lehmann, 
weil wir unsere Zielsetzung „Zukunft und 
Nachhaltigkeit“ dort bestens aufgehoben 
sehen. Nach der Strandkorbstiftung von 
Reinhild Dettmer-Finke und Volker Finke und 
der Immentalstiftung von Carsten Sommer 
ist dies nun die dritte Treuhandstiftung 
innerhalb der Freiburger Bürgerstiftung. 
Wäre das auch etwas für Sie? Sprechen Sie 
uns bitte an.

Jubiläums-Pitch
 
Zum 20-jährigen Jubiläum der Freiburger 
Bürgerstiftung werden 20 Teilnehmende die 
Möglichkeit haben ihre Aktivitäten in Form 
eines fünfminütigen Pitchs vorzustellen.
Der Jubiläumspitch findet am 11. März 
2026 um 18 Uhr im Jobrad Freiburg, 
Heinrich-von-Stephan-Straße statt.
Es winken attraktive Preise – ein 
spannender Abend, nicht nur für die 
teilnehmenden Gruppen. Bewerbungen mit 
einer kurzen Projektvorstellung können 
schon jetzt an die Freiburger 
Bürgerstiftung geschickt werden.
(Foto: © Fatjon Humaj)
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„Wir sind froh uns, mit unserer Stiftung dort 
andocken zu können“, sagt Hanna Lehmann, 
weil wir unsere Zielsetzung „Zukunft und 
Nachhaltigkeit“ dort bestens aufgehoben 
sehen. Nach der Strandkorbstiftung von 
Reinhild Dettmer-Finke und Volker Finke und 
der Immentalstiftung von Carsten Sommer 
ist dies nun die dritte Treuhandstiftung 
innerhalb der Freiburger Bürgerstiftung. 
Wäre das auch etwas für Sie? Sprechen Sie 
uns bitte an.

Jubiläums-Pitch
 
Zum 20-jährigen Jubiläum der Freiburger 
Bürgerstiftung werden 20 Teilnehmende die 
Möglichkeit haben ihre Aktivitäten in Form 
eines fünfminütigen Pitchs vorzustellen.
Der Jubiläumspitch findet am 11. März 
2026 um 18 Uhr im Jobrad Freiburg, 
Heinrich-von-Stephan-Straße statt.
Es winken attraktive Preise – ein 
spannender Abend, nicht nur für die 
teilnehmenden Gruppen. Bewerbungen mit 
einer kurzen Projektvorstellung können 
schon jetzt an die Freiburger 
Bürgerstiftung geschickt werden.
(Foto: © Fatjon Humaj)
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